
nisse zu erhöhen und den erforderlichen Zu­
wachs der Arbeitsproduktivität zu gewährlei­
sten.
Für die Bezirksleitung ergibt sich daraus die 
Verantwortung, weiterhin größte Anstrengun­
gen zur Hebung des Niveaus der Führungstätig- 
keit zu unternehmen. Alle Leitungen der Partei, 
der Massenorganisationen sowie die staats- und 
wirtschaftsleitenden Organe sind zu befähigen, 
aus den Beschlüssen des Zentralkomitees die 
notwendigen Schlußfolgerungen zu ziehen. 
Dabei besteht die Hauptsache der Parteiarbeit 
und der Tätigkeit der staatlichen und wirt- 
schaftsleitenden Organe darin, alle ideologische 
und organisatorische Kraft darauf zu richten, 
den Volkswirtschaftsplan 1982 allseitig zu erfül­
len, die übernommenen Verpflichtungen zur 
Überbietung der Planziele zu realisieren und den 
Plan 1983 sorgfältig vorzubereiten.
Maßstab für die Effektivität der Führungsarbeit 
der Bezirksleitung ist, wie ergebnisreich sie die 
Bezirksparteiorganisation, die staatlichen und 
wirtschaftsleitenden Organe sowie alle gesell­
schaftlichen Kräfte auf die Lösung jener Inten­
sivierungsaufgaben konzentriert, die mit ihren 
volkswirtschaftlichen Größenordnungen die 
ökonomischen Positionen der DDR weiter stär­
ken.
Das politische Eintreten für die Lösung dieser 
Schwerpunktaufgaben, für die ideologische 
Erziehung und erforderliche Verteilung der 
Parteikräfte, die Kaderarbeit, die qualitative

Die Genossen in der 
Parteigruppe des 
Bereiches Klein­
stahlbau im VEB 
Kranbau Ebers­
walde nutzen das 
tägliche politische 
Gespräch, um die 
Positionen der 
Werktätigen ihres 
Bereiches entspre­
chend der Initiative 
„Klarer Standpunkt 
- hohe Leistung" 
weiter auszuprägen. 
Unser Foto: Ge­
nosse Bodo Bohl 
(2.v. I.), Genosse 
Horst Henoch (r.) 
und der stellvertre­
tende Brigadier Jörg 
Seiffert (Bildmitte) 
im Gespräch.

Foto: NT/Walter

Entwicklung der ehrenamtlichen Tätigkeit und 
des sozialistischen Wettbewerbs sowie die Par­
teikontrolle müssen maßgeblich die Tätigkeit der 
Bezirksleitung bestimmen. Besondere Auf­
merksamkeit* ist der Arbeit mit den Menschen, 
der Beachtung ihrer Vorschläge und Hinweise 
sowie der Verbesserung der Arbeits- und Le­
bensbedingungen zu widmen, wird in der Stel­
lungnahme des Politbüros unterstrichen. 
Ausgehend von den Beschlüssen der 4. Tagung 
des ZK, sollte die unbedingte Erfüllung der Ex­
portverpflichtungen noch zwingender zum Ge­
genstand der politischen Führungstätigkeit aller 
Kreisleitungen und Parteiorganisationen ge­
macht werden. Einen besonders hohen Rang 
nimmt die zuverlässige Erfüllung aller Verein­
barungen ein, die zwischen der UdSSR und der 
DDR zur Vertiefung ihrer allseitigen Zusam­
menarbeit getroffen wurden.
Zur konsequenten Einstellung der Forschung, 
Entwicklung und Produktion auf absatzfähige, 
devisenrentable Erzeugnisse für den Export sind 
feste ideologische Kampfpositionen bei allen 
verantwortlichen Leitern und bis in die Arbeits­
kollektive zu schaffen.
Größte Bedeutung für die Entwicklung der land­
wirtschaftlichen Produktion, so heißt es in dem 
Beschluß, gewinnen die weitere politische und 
ökonomische Festigung der LPG und die Ent­
faltung der genossenschaftlichen Demokratie, 
die Überwindung der ungerechtfertigten Dif­
ferenziertheit in den Leistungen sowie die Ver-
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